
Zufrieden mit der Saison 2004 

Die Tennissparte des SSV Pölitz kann auf eine zufriedene Sommersaison 2004 zurückblicken. 

Bereits auf der Jahreshauptversammlung wurden die Weichen für eine harmonische Saison gestellt. Bei den 
Vorstandswahlen gab es keine Veränderungen, so dass die Vereinsarbeit weiterhin zwei Jahre in den bewährten 
Händen von Renate Bruhns als Vorsitzende, Johann Roden als 2. Vorsitzenden, Helga Ehrich als Kassenwart 
und Brigitte Scholz als Schriftführerin liegt. Für den sportlichen Teil bleibt Peter Jurczyk und Regina Lange 
verantwortlich.  

Nachdem im Vorjahr eine tolle Terrasse gebaut wurde, nahm man erneut Geld in die Hand und installierte einen 
neuen Küchentrakt, da die alte Küche doch schon recht abgearbeitet wirkte. Damit dürften für die nähere 
Zukunft alle Bauvorhaben bzw. Renovierungen abgeschlossen sein. Das Clubhaus und die beiden Plätze zeigen 
sich in einem hervorragenden Zustand. Das dies auch weiterhin so bleibt dafür sorgen auch weiterhin Renate 
Bruhns und Uwe Brandt.  

Aber auch sportlich war die Saison eine eher gute Saison. In der Winterrunde belegten die Damen 40 nur einen 
Punkt hinter Meister TSV Glinde einen hervorragenden zweiten Tabellenplatz, während die Herren 60 über 
einen vorletzten Tabellenplatz vor Absteiger Wentorf das gesetzte Ziel erreichten.  Zu den Sommer - 
Medenspiele traten erneut die Damen 40 und 
Herren 55 in der Bezirksliga an, während im 
Jugendbereich zum ersten Mal eine Knaben 2er  
gemeldet wurde. 

Die Damen 40 Mannschaft unter 
Mannschaftsführerin Katrin Holst zeigten in den 
ersten drei Spielen zu was die Mannschaft fähig 
ist, wenn allerdings mit der besten Aufstellung 
angetreten werden kann. Alle drei ersten Spiele 
wurden gewonnen und damit die 
Tabellenführung. Dann jedoch folgten drei 
Niederlagen, so dass am Ende der Klassenerhalt 
mit nur einem  besseren Satzpunkt geschafft 
wurde.  

Ein ganz anderer Verlauf  bei der Mannschaft 
Herren 55. Zu Beginn der Punktrunde gab es herbe Niederlagen gegen Siek, Dassendorf und Schönningstedt und 
man hatte sich schon mit dem Abstieg abgefunden. Dann legte die Truppe um Kapitän Peter Jurczyk aber noch 
eine tolle Serie hin, gewann alle drei folgenden Spiele und belegte am Ende einen sicheren vierten Tabellenplatz. 
Die neu gemeldete Knaben 2er musste in der Bezirksklasse noch Lehrgeld bezahlen und belegte Dank eines 
Erfolges über Tangstedt den vorletzten Tabellenplatz.    

Bei den Spielen um die Clubmeisterschaft konnten wieder alle Altersjahrgänge ausgetragen werden, lediglich die 
Gruppe Damen 40 wurde gegenüber dem Vorjahr nicht gespielt, da die Damen in nur einer Gruppe spielen 
wollten. Große Überraschungen brachten die Spiele in den einzelnen Meisterschaften nicht, denn mit Yannick 
Scholz (Herren), Peter Jurczyk (Herren 55), I. Behrens/D. Steiner (Damendoppel) und B. Scholz/J. Roden 
(Mixed) gewannen die Vorjahressieger.  

Lediglich bei den Damen gab es mit Doris Steiner eine neue Clubmeisterin. Die 
Vormachtstellung von Brigitte Scholz nach imposanten siebzehn Jahren wurde in einem 
Marathonmatch über mehr als drei Stunden gebrochen, da Doris Steiner über die bessere 
Kondition verfügte. Ebenfalls zum ersten Mal konnte sich ihr Ehemann Michael Steiner in 
die Siegerliste eintragen, denn bei den Herren 45 gewann er gegen Johann Roden 
ebenfalls nach einem 3-Satz Match.  

Im Herren-Doppel wurde neue Konstellation R. Lange/Y. Scholz ihrer Favoritenrolle 
gerecht, auch wenn gegen die Oldies P. Jurczyk/G. Stoffers und U. Brandt/J. Roden drei 
Sätze erforderlich wurden.  



In der Dörfercup-Runde sind die alten Zeiten, wo man bei den Herren sowohl im Winter als auch im Sommer 
immer um die Meisterschaft spielte, wohl doch vorbei. In der Winterrunde war die Herrenmannschaft durch den 
Ausfall oder Austritt von drei Spielern aus der Spitze so geschwächt, dass lediglich der vierte Platz erreicht 
wurde. Meister wurde die Mannschaft des TC Bargfeld. In der Sommerrunde dann doch überraschende Erfolge, 
obwohl das erste Spiel gegen den TC Bargteheide, der dann auch Meister wurde, klar und deutlich verloren ging. 
Am Ende erreichte die Mannschaft um Kapitän Johann Roden einen beachtlichen zweiten Tabellenplatz. Dies 
war Grund genug, auf der Jahresabschlussfeier, die in diesem Jahr durch die Tennissparte des SSV Pölitz 
ausgerichtet wurde, kräftig zu feiern. Die Damenmannschaft unter der Führung der Vereinsvorsitzenden Renate 
Bruhns  kam nach einigen unglücklichen Punkteteilungen über einen Mittelplatz nicht hinaus.        

Neben Tennis spielt natürlich das Clubleben in einem kleinen Verein eine große Rolle. Sportwart Peter Jurczyk 
hat mit dem Frühstücksturnier, nach einem gemeinsamen Frühstück gibt es Mixed-Turnier, und dem Lustigen 
Turnier zwei Veranstaltungen ins Leben gerufen, die selbst nach zehn 
Jahren immer noch reflektiert werden.  

Das Frühstücksturnier wurde von Christoph Strahlendorf vor seinem Vater 
Ulrich gewonnen. Beim Lustigen Turnier zeigten die Brüder Yannick und 
Hendrik Scholz am meisten Geschick bei den Disziplinen Blasrohr, 
Wurftennis, Frisbee, Boule, Golf und einem Geschicklichkeitsspiel. Sie 
gewann allerdings sehr knapp vor der Kombination J. Ehrich/U. Brandt 
und Ch. Maas/R. Maas-Plate. Zum ersten Mal wurde eine gemeinsame 
Fahrrad-Rallye durchgeführt, zu der immerhin vierzehn Mitglieder 
antraten und mit einem gemeinsamen Grillen die Veranstaltung beendeten.  

Die Abschlussfeier zum Saisonende mit der Ehrung der Meister ist ebenfalls zu einer festen Einrichtung 
im Vereinsleben geworden. Das von den Damen ausgestattete Büfett wird von Jahr zu Jahr höheren 
Ansprüchen gerecht und bildete einen schönen Abschluss einer alles in allem schönen Saison.  

  



 

Die Ergebnisse der Clubmeisterschaften 2004: 

 A-Runde  
Herren Y. Scholz  - M. Burg      7:5  6:2 
 St. Böhm, M. Steiner  
Herren 45 M. Steiner  - J. Roden  4:6  6:0  6:3 
 U. Strahlendorf, J. Bieler  
Herren 55 P. Jurczyk - K. D. Bruhns  5:7  6:3  6:3 
 G. Stoffers, J. Kiesewetter  
Damen D. Steiner - B. Scholz  6:7  6:2  6:3 
 I. Sparfeld, I. Behrens  
Damen-Doppel I. Behrens/D. Steiner  
 R. Lange/B. Scholz  
Herren-Doppel  R. Lange/Y. Scholz  
 P. Jurczyk/G. Stoffers  

Mixed B. Scholz/J. Roden - R. Lange/R. 
Lange 6:4  6:3 

 H. Ehrich/P. Jurczyk  
  G. Mertens/K .A. Wilkens  
 B-Runde  
Herren   U. Brandt   - G. Stoffers   6:4  6:2 
Herren 45  P. Jurczyk -  M. Köhler              6:4  6:0 
Damen    K. Holst      - R. Lange    7:5  7:5 

Mixed    B. Brandt/U. Brandt -K. Holst/C. 
Horst  6:4  6:3 

Peter Jurczyk 

Sportwart 

 


